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meiſtbietend verpachtet werden.

Sonnabend den 18. Mai.

Bekanntmachungen.
Jch mache hierdurch bekannt, daß die Saalſchleuſe bei Rothenburg wegen Reparatur auf die Zeit vom 27. d. M. bis 8. Juni e.

ſir die Schifffahrt geſperrt ſein wird.
Merſeburg, den 14. Mai 1872.

daß die hieſige Stadt HauptKaſſe durch folgende Perſonen
den StadtHauptkaſſenRendanten Zſchetzſchingk sen.,

2) den Billeteur und GarniſonVerwalter Zſchetzſchingk jun., jedoch
nur als Stellvertreter des Erſteren in Krankheits- und Ab
weſenheitsfällen,

3) den Buchhalter Hootz,
4) den erſten KaſſenAſſiſtenten Müller,
5) den zweiten Kaſſen Aſſiſtenten Dorenberg

verwaltet wird. Wiederholt wird hierbei in Erinnerung gebracht,
daß die zur Stadt Haupt Kaſſe und den mit derſelben verwalteten
Fonds fließenden Abgaben und Gelder nur in dem auf dem Rath
hauſe befindlichen Kaſſenlokal gezahlt und angenommen werden

Alle von der Stadt-HauptKaſſe zu ertheilenden Quittungen
müſſen ſtets von zwei Kaſſenbeamten, und zwar bei Beträgen unter
25 Thalern mit Einſchluß des Buchhalters und bei Beträgen von
25 Thalern und darüber, ſowie bei allen Sparkaſſen Einlagen und
Rückzahlungen mit Einſchluß des Hauptkaſſen-Rendanten vollzogen
werden. Ausgenommen hiervon ſind allein die zu zahlenden Schul
zelder, über welche vor wie nach nur Ein Kaſſen Beamter rechts
giltig quittirt.

Merſeburg, den 15. Mai 1872.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Der Weg über den Hof und nach dem Holze des Ritterguts

Tragarth wird jedem Unbefugten, ſowie das Betreten der Ritter
gutsgrundſtücke behufs Fiſchens in der Luppe und im Bache Jeder-
mann bei 1 Thlr. Strafe auf Grund des S. 5. des Geſetzes
über die Polizei Verwaltung vom 11. März 1850 hiermit verboten.

Tragarth, den 10. Mai 1872.
Die PolizeiVerwaltung.

Freiwillige Subhaſtation.
Die zum Nachlaſſe des zu Zöſchen verſtorbenen Einwohners

Wilhelm Ziegler gehörigen Grundſtücke, als:
a) ein Wohnhaus nebſt Zubehör in Zöſchen, Nr. 9. des Brand-

kataſters,
b) ein Wohnhaus nebſt Zubehör daſelbſt, Nr. 30. des Brandkataſters,
e) 30 Morgen 138 QRuthen Feld und Wieſe in Zöſchener Flur,
ch 24 Morgen 105 QRuth. Feld und Wieſe in Wegwitzer Flur,
e) 16 Morgen 150 QRuthen Feld in Zſcherneddeler Flur,

ſollen Theilungshalber auf Antrag der Erben verſteigert werden.
Wir haben zu dieſem Behufe einen Termin auf

den 31. Mai e., Nachmittags 4 Ahr.
im Kietz'ſchen Gaſthofe zu Zöſchen anberaumt. Die Taxen, die Aus-
züge aus den Steuerrollen, die Hypothekentabellen, ſowie die Be
dingungen des Verkaufs können an Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 11.
eingeſehen werden.

Merſeburg, den 14. Mai 1872
Königliches Kreisgericht, II. Abtheilung.

Bekanntmachung.
Die Grasnutzung hieſiger Kirchenwieſe ſoll an Ort und Stelle

Dazu iſt ein Termin auf Donners-
Bedinguntag, als den 23. Mai, Nachmittags Uhr, anberaumt.

gen werden im Termine bekannt gemacht.
Daspig, den 14. Mai 1872.

Weniger, Kirchenrendant.

Der Königliche Landrath

Weidlich.
Bekanntmachung. Es wird hierdurch bekannt gemacht, Nothwendiger Verkauf.

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende
dem Gaſtwirth Johann Gottfried Hille sen.üt r f 9 e e Akteasder zu Altranſtädt gelegene, unter Nr. 39. kfataſtrirte und unter

Nr. 64. Vol. II. pag. 185. des Haushypothekenbuchs von
Altranſtädt eingetragene Gaſthof nebſt Zubehör,

II. die in der Flur Altranſtädt gelegenen, unter Nr. 61. des Flur
hypothekenbuchs von Altranſtädt eingetragenen Feldgrundſtücke:

1) Acker 35 QR. Feld in der neuen Haide, Nr. 864. des
Flurbuchs,

2) Acker 16 QR. Feld im langen Felde, Nr. 759. des
Flurbuchs,

3) Hufe Feld Nr. 954., 1132., 1192. des Flurbuchs, wovon
jedoch, und zwar von Nr. 954., eine Parzelle von 6 QRuthen
abgeſchrieben iſt,

4) ein Haideſtück Nr. 17. des Flurbuchs,
5) ein Pflanzenbeet,
6) Hufe Feld Nr. 980., 1440, 1222. des Flurbuchs, wovon,

und zwar von Nr. 980., eine Parzelle von 7,1[ QuRuthen ab
geſchrieben iſt,

7) Acker Feld Nr. 1060. des Flurbuchs, wovon 11,1 QR.
abgeſchrieben ſind,

wofür bei der Altranſtädter Separation folgende Planſtücke
Nr. 79 a. der Karte von Morgen 165 QR.,

e 79 b. J J 4 5379 e. 2 1 2 56w 79 d. 2 7 6 59gewährt worden ſind,
III. das in der Flur Nempitz gelegene, unter Nr. 13. des Flur

hypothekenbuchs von Nempitz eingetragene Planſtück Nr. 48.
der Karte von 154 QRuthen in den Kötzſchauer Wieſen,

ad I. nach einem jährlichen Nutzungswerthe von 38 Thlr. zur Ge
bäudeſteuer,

ad II. und III. zu einem jährlichen Reinertrage von 57,25 Thlr.
reſp. 2,15 Thlr. zur Grundſteuer veranlagt,

am 17. Juli 1872, Vormittags 10 Ahr,
an Ort und Stelle in Altranſtädt durch den unterzeich
neten Subhaſtationsrichter verſteigert und

anm 19. Juli 1872, Vormittags 12 Ahr,
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 1. das Urtheil über den Zu
ſchlag verkündet werden. Die Auszüge aus der Gebäude- und Grund
ſteuer Mutter Rolle, ſowie der Hypothekenſchein können in unſerm
Büreau Zimmer Nr. 3. eingeſehen werden.

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch be
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben
werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä
teſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden.

Lützen, den 18. April 1872.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion I.

Roßmann, Subhaſtations Richter.
S Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufene gräbergaſſe Nr. A51. n Sodten

Einige eiſerne gebrauchte Kochröhren und Feuerthüren ſind zu
verkaufen bei dem Maurer G. Pfeiffer, große Rittergaſſe 167 e.



Nothwendiger Verkauf.
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende,

dem Oekonomen und Ziegeleibeſitzer Gotthold Ludwig Voigt zuSchafſtädt gehörigen im daſigen Hypothekenbuche Band v Nr

243. eingetragenen Grundſtücke, als:
I. ein Garten vor dem Merſeburger Thore,

II. ein Garten vor dem Merſeburger Thore und
III. ein Fleckchen Garten zwiſchen der Chauſſee und dem Garten

sub I., 7 QRuthen enthaltend,
welche Grundſtücke mit einander vereinigt ſind und jetzt nur ein
Gartengrundſtück bilden,

nebſt dem darinnen erbauten Wohnhauſe mit Stallgebäuden, Hof
und Zubehör zu Schafſtädt,

zuſammen zu 27 Thlr. jährlichem Nutzungswerthe bei der Gebäude-
ſteuer und zu 5,90 Thlr. zur Grundſteuer zu einem Flächengehalt
von 1 Morgen 47 QRuthen veranlagt,

am 11. Juli d. J., Vormittags 10 Ahr,
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr. I. verſteigert und

am 15. Juli d. J.. Vormittags 11 Ahr,
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden.

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und Grundſteuer Mutter-
Rolle, ſowie der Hypothekenſchein können in unſerm Büreau Zim-
mer Nr. II. eingeſehen werden.

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch be-
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä
teſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden.

Lauchſtädt, den 11. Mai 1872.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion.

Bekanntmachung.
Auf Antrag der Erben des Gutsbeſitzers Friedrich Eduard

Buſchendorf weil. in Ahlendorf ſollen die zum Nachlaſſe des
Genannten gehörigen Jmmobilien, als:

a) das Hufengut Fol. 6. des Grund und Hypothekenbuchs für
Ahlendorf excl. der zur Zeit gehörigen Grundſtücke in der
Flur Seifartsdorf, 22 Hectar 78,7 Ar 35 Acker 104 QRuthen)
haltend und auf 24,730 Thlr. ortsgerichtlich gewürdert,

b) das Walzgrundſtück Fol. 18. des Grund und Hypotheken-
buchs für Ahlendorf, 2 Hectar 32,9 Ar 3 Acker 126
QRuthen) haltend und 1600 Thlr. ortsgerichtlich gewürdert,

c) das Walzgrundſtück Fol. 59. des Grund und Hypotheken-
buchs für Thiemendorf, 6 Hectar 81,7 Ar (S 10 Acker 125
QRuthen) haltend und 2500 Thlr. ortsgerichtlich gewürdert,

d) die sub a. erwähnten Grundſtücke Nr. 142. und 143. der
Ueberſichtskarte für Seifartsdorf, 3 Hectar 21,8 Ar 5
Acker 3 QRuthen) haltend und 1900 Thlr. ortsgerichtlich ge
würdert,

von der unterzeichneten Behörde
Montag den 8. Juli 1872, Vormittags 11 Ahr,

im Buſchendorf'ſchen Gute in Ahlendorf öffentlich ver
ſteigert werden.

Zahlungsfähige Kaufliebhaber werden aufgefordert, ihre Gebote
im gedachten Termine anzubringen und des Zuſchlags gewärtig zu
ſein. Ungefähr die Hälfte der Erſtehungsgelder, deren zehnter Theil
ſofort baar zu zahlen oder ſicher zu ſtellen iſt, kann auf den frag-
lichen Grundſtücken gegen hypothekariſche Sicherheit ſtehen bleiben.

Beſchreibung der Verſteigerungsobjecte, ſowie die näheren Be-
dingungen liegen an Amtsſtelle zur Einſicht aus.

Eiſenberg, den 10. Mai 1872.
Herzoglich e Gerichtsamt.

r. Heſſ e.

Scoolhach Dürrenberg.
Die Eröffnung des hieſigen Soolbades, in welchem eine kräftige

Rohſoole mit alkaniſchen, chlorhaltigen und kohlenſauren Verbindun-
gen zur Verwendung kommt, findet am 15. d. M. ſtatt.

Mit dem Soolbad, welches mit den neueſten Badeeinrichtungen,
Sool- und Kaltwaſſerdouchen der verſchiedenſten Art verſehen iſt,
wird bei Eintritt günſtiger Witterung gleichzeitig ein kräftiges Wellen-
bad verbunden.

Dürrenberg, im Mai 1872.
Königliches Salzamt.

Wieſen- Verpachtung in Meuſchau. Die der Frau
Fabrikant Steckner hier zugehörige, in Meuſchauer Flur in
der Halleſchen Spitze gelegene Wieſe von ea. 10 Morgen, ſoll

Mittwoch den 22. d. M., VNachmitt. 4 Ahräm Rödelſchen Gaſthofe zu Meuſchau meiſtbietend auf 3 Jahre
verpachtet werden, wozu ich Pachtluſtige hiermit ergebenſt einlade.

Merſeburg, den 12. Mai 1872.
A. Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm., i. A.
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Große Weinauction in Merſeburg.
Sonnabend den 18. Mai e., von Vormittags 9 Ahr a

ſollen im hieſigen Rathskellerſaale für fremde Rechnung äbt
300 Flaſchen ſüßer Ungar-, Madeira-, Malaga- und Port
wein meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 12. Mai 1872.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

x Wieſen- Verpachtung.
Die Den ereleg Pfarrwieſen ſollen

onnerstag den 23. Mai, Vorm. 9 7verpachtet werden. g ut Abr,
Verſammlungsort im Gaſthofe des Herrn Schaaf in Döllnitz
Burgliebenau, den 12. Mai 1872. Varth, Paſtor

Kraäftige Gemüſepflanzen und ſchöner Spinat ſind zu habender Gärtnerei des Hoſpitalgarten. r
Ein Klavier iſt für 20 Thlr. zu verkaufen Gotthardts,

v e4 Arbeitspferde, darunter 2 Ardenner, ſind zu verkaufen n
goldenen Ning“ zu Freyburg a.

Ein Logis iſt zu vermiethen und Johannis zu beziehen Preſs
20 Thlr., große Sixtigaſſe 583.

Auch ſtehen daſelbſt ein Paar Pferde veränderungshalber ſofort

e eEine kleine Wohnung (für eine einzelne Perſon) iſt zu ver
miethen bei Wilh. Graul jnn. an der Dammmühle,

Die erſte Etage Burgstrasse Nr. 219. iſt ſo
gleich oder I. Juli zu vermiethen.

DOberaltenburg Nr. 837. am Kloſter ſind meh
rere größere Familienlogis mit oder ohne Garten, jährlicher Miethz
preis 70 Thlr. bis 170 Thlr, vom 1. October d. J. ab zu ver
miethen.

Von jetzt ab koſtet in meinem Garten vor dem Klauſenthore
die einſpännige Fuhre Sand oder Kies 5 Sgr., die zweiſpännige
dergleichen 10 Sgr. Waächter, Reg. Seer. nun

Dom Nr. 2AA. iſt in der Curie Camerarii die Wohnung,
welche jetzt die verw. Frau Paſtor Börner inne hat, zu vermiethen
und am 1. Juli e. zu beziehen. Nähere Auskunft ertheilt der Dom
Kapitels-Procurator Kühn.

Eine Erkerwohnung iſt an einen ſtillen Miether vom 1. Juli e.
ab zu vermiethen Entenplan Nr. 197.

S Oberaltenburg SAI. Jiſt eine Wohnung mit Zubehör im Seitenflügel zu vermiethen auf
Wunſch ſofort zu beziehen. Emilie VBeile.

Geſucht wird von einer einzelnen Dame ein freundliches Logis
ſofort zu beziehen Adreſſen ſind niederzulegen beim Bäckermeiſter
Alberts, Gotthardtsſtraße.

I Die erſten neuen
Matjes Heringe
trafen heute bei mir ein.

C. Los C rmnn,an der Stadtkirche.
Russ. Astrach. Perl-Caviar, Rhein-Lachs,

Pwe auch fräüsche Veunaugen und Bratheringe

ei d. H.S pöh,fließend fett, empfiehlt als etwas ganz Vorzügliches

Emil Wolff.
Fliegenpapier

von größter Wirkung, an Wiederverkäufer mit entſprechendem Rabatt

echt Perſ. Jnſectenpulver
C. Schortmann.

Hummi-Schweißhläkker,
beſte Qualität, empfehle als das Practiſchſte in die Kleider.

Guſtav Lots.

Emil Wolff.

in ge

empfiehlt

Friſche Rücklinge empfiehlt

Fettes Rindfleiſch empfiehlt
Trautmann, Kloſterweinberg.
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Maitrank,
iglich friſch, à Flaſche 5 Sgr. und 72 Sgr. bei

C. Heuſchkel.
Ausgexeichnet alten ſehr gqulen Apfelwein à Flaſche

z Sgr. bei C.Als ehe Den erlaube ich mir,
mich bei vorkommenden Fällen den geehrten

Frauen für hieſige Stadt unter ſtrengſter Dis-
cretion achtungsvoll zu empfehlen.

BerthaGotthardtsſtraße Nr. o

Oh u.III
verſchiedenſter Qualität empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtr.

La Sublime.““
Einzig gute Copir- und Schreibtinte b. Curo 40. Roſen-

Agenten oder Depoſitaire verlangt.

Schweinefett à Pfd. s Sgr. empfiehlt
Hermann Rabe.

Eiſerne Hartenmeubles
in geſchmackvoller Auswahl bei Carl Nolle

in Weißenfels.

eilung!!!
Eine „Anweiſung, die Epilepſie (Fallſucht, Krämpfe)

durch ein ſeit 10 Jahren bewährtes nicht medizin. Univerſal
Geſundheitsmittel binnen kurzer Zeit radikal zu heilen.
Herausgegeben von Fr. A. Onante, Fabrik Be
ſitzer, Jnhaber mehrerer Verdienſt-Medaillen,
Diplome c. zu Warendorf in Weſtfalen,“
welche gleichzeitig zahlreiche, theils amtlich conſtatirte
reſp. eidlich erhärtete Atteſte und Dankſagungsſchreiben
von glücklich Geheilten aus allen fünf Welttheilen enthält, wird
auf directe Franco Beſtellungen vom Herausgeber gratisfranco
verſandt.

z2udond9H

Guß und ſchmiedeeiſerne Wrä- n

ger, Säulen, Venster,
Wisenbahnschienenm em-

pfehlen unGoetjes, Bergmann Cie
Leipzig Reudnitz. n

Alte Eiſenbahnſchienen
in 5“ Höhe bis zu 21 Länge, ſowie ſchmiedeeiſerne Träger
in verſchiedenen Profilen und Längen empfiehlt zu den billigſten

Preiſen Carl Nollein Weißenfels.

Lager ſchmiedeeiſerner Träger
iſenbahnſchienen bei

W. HoyerS in Weißenfels.Kenkſoeger Lotterie.

Am 23. Mai e. beginnt die Ziehung 1. Klaſſe der letzten Frank-
furter Lotterie mit Gewinnen von 200,000 100,000 50,000
Fl. u. ſ. w.

Looſe hierzu à 26 Sgr. empfiehltPherſcbutg
Louis Zehender,

Burgſtraße 215.
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Wie in früheren eher e r auch für dieſe
Saiſon bei jetziger günſtigen P anzig eit meine bedeutenden Vorräthe von enden und Blattpflanzen,
div. Sommerblumen, größter Auswahl von Stief-
mütterchen u. ſ. w. in empfehlende Erinnerung.

Bernhard Voigt,Hanvelsgarener

Berliner Reibekuchen
täglich friſch empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtr.
r Zittern der Hände.

An den Kgl. Hoflieferanten Herrn Johann Hoff in Berlin.
Berlin, 23. Januar 1872. Jhre Malzkräuter- Toilettenſeife hat ſich beſonders bei meinen zitternden Händen ganz vorzüg-

i ch gut bewährt. Frl. Schmidt, Bernauerſtr. 1.
Verkaufsſtelle bei A. Wieſe in Merſeburg.

Alte ſ.Das Glöckner' ſche Heil- und Zugpflaſter empfehle ich
jedem ähnlich Leidenden aus voller Seele. Viele Jahre habe ich am
Knochenfraß (an Füßen), ſowie großen Flechten (am Arme) gelitten
ich lag lange hülflos darnieder; da ärztliche Hülfe, ſowie alle nur
erdenklichen Pflaſter nichts halfen, ſollten mir meine Füße abgelöſt

werden. Jn 3 Monaten bin ich durch Gebrauch des Glöckner'ſchen
Pflaſters vollſtändig wieder geſund. Dies der Wahrheit gemäß be
zeugt aus Dankbarkeit Sophie Kahlert

aus Volkmarsdorf 69. bei Leipzig.
Sgr. in der Stadt-Apotheke in Mer

Nervöſes Zahnweh
wird augenblicklich geſtillt durch
Dr. Gräfström's Schwedische Zahntropfen

à Flacon 6 Sgr. echt zu haben
in Merſeburg bei F. Gieſe, Gotthardtsſtr. 101.

Der Feiertage halber iſt nächſte Mittwoch
friſches Lichtebier in der Stadtbranuerei
zu haben.

Zu beziehen à 2
ſeburg.

Schon ſeit e Zeit litt ch in Folge der Feldzüge

von 1866 und 1870/71 an einem
Lungenhuſten;

durch Gebrauch mehrerer des G. A. W. Mayer-
ſchen weißen Bruſtſyrup wurde ich davon voll-
ſtändig befreit und kann ich denſelben mit gutem Ge-
wiſſen empfehlen. F. Taubenroth.

Hakeborn bei Egeln, den 12. März 1872.
Obiger Bruſtſyrup iſt ſtets in Flaſchen à 8 Sgr., 15

Sgr., 1 Thlr. und 2 Thlr. zu haben in Merſeburg bei
Guſtav Lots.

Atte ſt.Breslau, den 13. April 1872.
Sehr geehrter Herr Höhenberger!

Ihnen hiermit die außerordentliche Heilſamkeit Jhres mir ge-
Intereſſe ähnlichſandten TanninTerpentin s Kiae u nnt

gen, beeile ich mich, Jhnen den ſo überaus raſchen und glücklichen
das mich ſchVerlauf meines Gichtleide ns, das mich ſchon ſeit vielen
Jahren periodiſch wiederkehrend quält, mitzutheilen. Jch e nach Vorſchrift die kranken,

bedeutend ſchmerzhaften und geſchwollenen Stellen an Arm und Bein
täglich 4 mal ſtark ein der Schmerz ließ zu meiner großen Freude
in 2 Tagen vollkommen und die Geſchwulſt in 3 bis 4 Tagen ganz
nach, ſo daß ich nach 6tägigem Gebrauch im vollſtändigen Beſitz
meiner Geſundheit war, was ich ſonſt durch alle möglichen Heil-
mittel in ſo vielen Wochen nicht bewerkſtelligen konnte. Jhnen ge
ehrter Herr hiermit herzlich dankend, habe ich zu ſein die Ehre

Ihr ergebener
F. M. Kammer, Lederhändler, Oderſtraße 19.

Zu haben in Merſeburg bei Gustav Lots.ar. 1. in Liter- Flaſchen à 1 Thlr., Nr. 2. bedeutend kräf-

tiger, gegen Lahmheiten bei Pferden c. Liter- Flaſchen à 1 Thlr.
Gebrauchs- Anweiſungen mit Atteſten gratis.
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C v 1*3 bS üringiſche Eiſenbahn.
Zur Pfingſtzeit werden wegen des zu gewartenden ſtarken Perſonenverkehrs folgende Extrazüge eingelegt werden.

a. Exkrazug von Erfurt (5. 5. Vorm.) nach Halle (7. 55. Vorm. Abfahrt auf jeder Station 30 Min. vor dem
fahrplanmäßigen Zuge, welcher 5. 35. Vorm. an
Erfurt abgeht.

b. Exkrazug von Halle (2. 25. Nachm.) nach Eiſenach (7. 17. Nachm.). Abfahrt auf jeder Station 30 Min. hinter dem
R Zuge, welcher t. 55. Nachm. aus

alle fährt.

2) Sonntag den 19. Mai
a. Extrazug von Halle (5. 5. Vorm.) nach Eiſenach (9. 40. Vorm.). Abfahrt auf jeder Station 30. Min. vor dem

fahrplanmäßigen Zuge, welcher 5. 35. Vorm. oug
Halle fährt.

b. Extrazug von Leipzig (5. 55. Vorm.) nach Eiſenach (10. 40. Vorm. Abfahrt auf jeder Station 30 Min. hinter dem
fahrplanmäßigen Zuge, welcher 5. 25. Vorm. qaus

Leipzig fährt. M eHalle (9. 55. Vorm. Abfahrt auf jeder Station 30 Min. vor demc. Extrazug von Leipzig 35. nach Eiſenach (2. 20. Nachm. fahrplanmäßigen Zuge, welcher 10. 25. Vorm. aus

g i und 10. 5. Vorm. aus Leipzig fährt.
Halle (10. 15. Nachm. Abfahrt auf jeder Station 30 Min. vor demc. Extrazug von Eiſenach (5. 36. Nachm.) nach Leipzig (10. 30. fahrplanmäßigen Zuge, welcher 6. 6. Nachm. aus

Eiſenach fährt.

3) Montag den 20. Mai ebenſo wie am Sonntag.
4) Dienstag den 21. Mai

Halle (10. 15. Nachm. Abfahrt auf jeder Station 30 Min. vor dem
Extrazug von Eiſenach (5. 36. Nachm.) nach Karnig (10. 30. fahrplanmäßigen Zuge, welcher 6. 6. Nachm. aus

Eiſenach fährt.
Specielle Fahrpläne ſind an den Billetſchaltern ausgehängt.

Erfurt, den 13. Mai 1872. Die Direction

In der Matinée wirken mit: Fräulein von Hugo, Concertſängerin aus Leipzig, und die Herren Jimenez, Vater und Söhne
aus Cuba, Virtuoſen auf der Violine, dem Cello und dem Piano.

Programm:
II. Theil.4) Notturno von Chopin und

Rigoletto von Lißt für Piano.
5) Lieder für eine Singſtimme:

7 g. blinkt der Thau r ab Rubinſtein,
Frühlingsglaube von Schubert.n in in von Servais 6) Elegie von Ernſt und3) Fantaſie für Ce g von Herouis. Caprice von David für Violine.

Programme (an denen ſich auch die Eintrittskarten befinden) à 10 Sgr. ſind zu haben bei den Herren Wieſe (am Mark),
Stollberg (Burgſtraße) und Rabe (Domplatz).

Das Orgelconcert beginnt Rachmiltags 5 Ahr
unter Mitwirkung der Concertſängerinnen Frau Werder und Fräulein Drechſel und des Baſſiſten Herrn Zehrfeld aus Leipzig, ſowie
der Herren Orgelvirtuoſen Fiſcher aus Dresden, Rein aus Eisleben, Celliſten Jimenez aus Cuba und Violiniſten Raab aus Leipzig.
Die Orgelaccompagnements übernimmt Herr Organiſt Ratſch von hier.

Die Chöre werden ausgeführt von den Geſangvereinen Oſſtan aus Leipzig, Jrene aus Merſeburg und anderen Geſangfreunden.

Programm

I. Theil.1) Trio in D-dur von Beethoven.
2) Lieder für eine Singſtimme mit Violin und Pianobegleitung

von Hauptmann:
a. Meerfahrt,

empfie

I. Theil.1) Toccata in F-dur für volle Orgel von S. Bach. Herr Rein.
2) Altarie mit Cello- und Orgelbegleitung von Stradella. Frau

Werder.
3) Chacconne für Violine von S. Bach. Herr Raab.
4) Zwei Chöre von Lißt:

a. Ave Maria,
b. O salutaris hostia.

Jimenez.
6) Weihnachtshymne für Chor von D. H. Engel.

ſondre Karten ausgegeben. Texte à 1 Sgr.
Die Kirchenthüren werden von 4 Uhr ab geöffnet ſein.

von den Ordinairſten bis zu den Feinſten empfiehlt billigſt

II. Theil.7) B. A. C. H. Orgelfuge von Lißt. Herr Fiſcher.
8) Baßarie aus dem Elias von Mendelsſohn. Herr Zehrfeld.
9) Adagio für Violine und Orgel von Spohr. Herr Raab.

10) Duett aus dem Stabat mater von Roſſini. Fräulein Drechſel,
Frau Werder.

11) Hymne für Sopranſolo, Chor und Orgel von Mendelsſohn.
Fräulein Drechſel.

5) Adagio für Cello und Orgel von Mozart. Herr Nicaſea 12) Sonate a dur für Orgel von Mendelsſohn. Herr Rein. C

Billets ſind zu haben bei den Herren Wieſe, Rabe und Stollberg. Zum Schiff der Kirche (Eingang Hauptportal) à 5 die
Sgr., zum Altarplatz (Eingang vom Schloßhof) Stehplatz à 10 Sgr., nummerirter Sitzplatz à 12 Sgr., zu den Letzteren werden be

D. H. Engel, Königl. Muſikdirector.

Sonnen- wnel Resgenschirmme!!!
C. Möllnitz jun.,

Dom 242., im Hauſe rechts, 1 Trepe hoch.
von C
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verden: tro ckene Hefe,

h. redr. Beerholdt,r den täglich friſch, in reiner gährungskräftiger Qualität billigſt.

m. auß Grotthardtsſtraße Nr. 144.r denn p. reine Baſer. Schmelzbutter à Pfd. 9“2 Sgr.,
m. aus pr. KKunsthbutter à Pfd. 6“2 Sgr.,

pr. Elemé- BRosfnen à Pfd. 472 Sgr., pr. Thlr. 7 Pfd.,
r den pr. Zanthe-Corinthen à Pfd. 4 Sgr., pr. Thlr. 72 Pfd.,
n. ous Gtew iirze, rein und unverfälſchte, und Fabrikwaare

r den j billigſt bei n. Friedr. Beerholdt,n. aus Gotthardtsſtraße Nr. 144.r de M. Raffinadie in Broden à Pfd. 5 Sgr. 3 Pf.
m. a ausgewogen à Pfd. 6 Sgr.,
r extraf. gem. Raffinacie g. K. à Pfd. 5 Sgr. 3 Pf., 6 Pfd. pr. 1 Thlr.

ſ. K. à Pfd. 5 Sgr. 3 Pf., 5 Pfd. pr. 1 Thlr.f. gem. FIeolis à Pfd. 5 Sgr., 6 Pfd. pr. Thlr.,
f. gem. VIelis II. à Pfd. 4 Sgr. 8 Pf., 62/ Pfd. pr. 1 Thlr.,
blond. Varin à e 4 898 7 2 Pr.

r den on Friedr. Beerholdt,p. an Gotthardtsſtr. Nr. 144.Außerdem offerire:

Ift. ſfiaumen, türkische à Pfd. 3 Sgr.,en Cafſfee, ſ. VI occCa, gebrannt 15r9 a roh à 11o FIenadlo, gebrannt à e 14

D roh 11CeylIon, roh à 10 iTWelichery, roh à z 109 gelb. Java Art, roh à 9Söhne Foh. Friedr. Beerholdt,Gotthardtsſtr. 144.

Pr. TZerbster Oberschaalseife à Pfd. 492 Sgr., pr. Thlr. 7 Pfd.,
pr. Walgseife à Pfd. 32 Sgr., pr. Thlr. 92 Pfd.,
pr. Kernharzseife à Pfd. 32 Sgr., pr. Thlr. 8“2 Pfd.,
pr. Maturkorn-Elainseifſe à Pfd. 3 Sgr., pr. Thlr. 11 Pfd.,
BEnglisch. W'asch- OrystallI à Pack 9 Pf.,
BReisstärlge à Pfd. 5 Sgr.,

Narkt), st. Weizen- Stärke à Pfd. 3 Sgr.,
Socla à Pfd. 1 Sgr.

empfiehlt Joh. Friedr. Beerholdt,ſowie Gotthardtsſtr. 144.rn Mordhäuser Gesundheits- Cafſſee à Pack 10 Pf., pr. Thlr. 40 Pack,
unden. Mordhäuser Kornbranntwein à Liter 5 Sgr.,

TWabacke G Spfrituosen billigſt bei
Foh. Friedr. Beerholdt,.

rfeld. J. Gotthardtsſtraße Nr. 144.b ne r e m Diever iſt das einzige Bonne Wanzen, Schwaben, Eiſen- e Stahlwaaren- Handlung

lsſohn. FFlöhe, Motten u. ſ. w. radläcal vertilgt; zu haben à Loth 2 Sgr. 53i Rotren a. Eſw r Weber Papierhandlang. von Wilhelm Gärtner
n. X Zu den bevorſtehenden Pfingſtfeiertagen Brühl 352.,

empfiehlt empfiehlt alle Arten Handwerkszeuge fürdie Delicateſſen- Handlung von M. Feldrapp Tiſchler und Zimmerleute c

den be Aal in Gelée P eNapt. sulgze mit RemoladenSauce, Reichhaltiges Lager von Hobeln, Spanſäge
ctor. J Caviar, Sardin à Vhunäle, Neunaugen, blättern imfeinſtensSilberſtahl, Senſen, Sicheln 2C.

Apfelsinen 'Win friſch gekochten Schinken. a Schmiedeeiſen in feſten Stücken

L Winterwaare uvon Cervelat, Zungen, Roth, Leber und Röſtwurſt u. ſ. w. kauft Brocken Schmelzeiſen

hoch. J D. O. kauft zu hohen Preiſen G. Ziegler, Weißenfels a. S.
e

S le e re
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Braunikohlen- Presssteine,
wegen des geringen Aſchengehaltes, dem hohen Brennwerthe und der bedeutenden Wärmeentwickelung bekannt, empfiehlt zum Preiſe von 5

Llr. per Mille ab Grube

die Praunkohlen-rußbe am Pahnhof Kötzſchau.
Aufträge für Merſeburg auf Lowry-Ladungen à 5 Mille wird Herr H. F. Exius für uns anzunehmen die Güte haben. S
Außerdem ſind unſere Preßſteine in LowryLadungen und im Einzeln bei Frau Wwe. Kohlbach, Brühl 354., zu Gruben,

Preiſen zu beziehen und wird daſelbſt die Beförderung in's Haus unter billigſten Bedingungen übernommen. 3
Die Preiſe franco Bahnhof Merſeburg betragen per 5 mille Thlr. 17. 8., in einzelnen Tauſenden per mille Thlr. 3. 15, und
Förderkohle für Bäckereien und alle gewerblichen Feuerungs-Anlagen per Lowry 4 Thlr. ab Grube.Die Gruben- Verwaltung. g.

um Balſam Bilfinger
7 0gegen Rheumatismus und Gicht. vBerlin, den 26. April 1872. a

Seit 10 Jahren litt ich an Rheumatismus, der zu Zeiten ſolch' heftige Dimenſionen annahm, daß ich am pet
ganzen Körper total gelähmt war. Alle Mittel, die es für dieſes Leiden giebt, habe ich in dieſem langen Zeitraum an rü
gewendet, allein immer vergebens. Dautzende von ruſſiſchen Bädern, die ich brauchte, benahmen mir augenblicklich meine Steifheit u
und meine Schmerzen, aber den andern Tag ſtellte ſich mein Leiden immer wieder ein. Schließlich ergab ich mich in mein unvermeid i
liches Schickſal und oft, wenn meine fürchterlichen Schmerzen mich weder Tag noch Nacht verließen, wünſchte ich mir den Tod als wer
den alleinigen Befreier aller meiner Qualen. Schon einige Male war mir der mag

J iBalsam Bielfinger“)
angerathen worden, allein ich hatte zu nichts mehr Zutrauen. Wieder hatte ich einige Nächte ſchlaflos auf meinem Stuhle ſitzend in e
Schmerzen zugebracht, da entſchloß ich mich kurz den nächſten Morgen und ging zu Herrn v. Bilfing er, ſtellte ihm mein Leiden
vor und nachdem ich mich das zweite Mal mit dem Balſam nach Vorſchrift eingerieben, waren meine

großen Schmerzen beſeitigt. en.Nach mehrmaligen Einreiben bekam ich wieder Leben in die ſteifen Glieder und nach I Tagen, nachdem ich mit meinem
ganzen Körper die vorſchriftsmäßige Kur durchgemacht, war ich gänzlich hergeſtellt. Herrn v. Bilfinger nächſt Gott ver
danke ich meinen geſunden Körper und würde gern Jedermann über Obiges nähere Auskunft ertheilen. Die Herren Schwan
Co., alte Jacobsſtraße Nr. 118., bei denen ich ſeit einigen Jahren im Geſchäft bin, wiſſen was ich gelitten und wie lange ich oft Sonnt
arbeitsunfähig war, genannte Herren ſind gern erbötig, alles das zu beſtätigen, was ich zur Ehre des Balſams des Herrn

v. Bilſinger geſagt habe. Seldt, Koppenſtraße Nr. 36.Depot für Merſeburg, F. Gieſe, Gotthardtsſtr. 101.
Preis eine 4 Flaſche 1 Thlr. 10 Sagr., 4 Flaſche 224 Sgr. Monta

aus

S uS Pray-Bentos

h un
Süd Amerika.

Rat

r und Pſd. Töpfe. und Pfd. Töpfe.Nur echt venn jeder Topf untenstehende Unterschriften trägt und auf der Etiquette der Name J. von Liebig in blauer
Farbe aufgedruckt ist.

Das Publikum wird äringend gewarnt, sich nicht anstatt der obigen Waare anderos, am Markte erschienenes Extract]
in ganz ähnlicher Verpackung, die auf Täuschung bereechnet ist, unterschieben zu lassen.

En gros Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft Herren Brückner, Lampe Co. in Leipzig.
c n ,eò

Anerkannt u. empfohlen von ärztl. Autoritäten. Mineralwasser- Fabrik

e e 3 c aR. V. Daubitz'scher vonFIagenbitter,J fabrieirt vom Apotheker R. F. Daubitz
in Berlin, Charlottenſtr. 19.

J Präſervativmittel gegen Hämorrhoidal-, Unter-
leibs- und Magenbeſchwerden iſt ſtets auf
Lager bei Herrn Max Thiele in Merſeburg am

J Roßmarkt.

Beſtätigt durch Dankſchreiben von Privaten. nehmern auf Verlangen die Wasser sofort zugeschiekt..

Hermann Walbe
AMBRSEBORG

Prämlirt auf der

Vunyo n snvzyeg Nav

Sämmtliche Stellmachermeiſter, die zur Jnnung gehören, werden zu allen Fuhren ſtets wieder bereit.

hierdurch erſucht, ſich Montag den 27. d. M., Miftags 1 Uhr, zum A. Kloppe, Brühl 343.Quartal einzufinden. Eichhorn, Obermeiſter. Auch iſt daſelbſt ein kleiner Handwagen kaufen



Wisenbahnschienen 45 und
5 hoch, 4 bis 21“ lang

Grubenschienen, verschiedene

O. MeiesterProſile, empfiehlt

Se änund Mecokcen der Haut entfernt ſchnell gegen Garantie
Speeialarzt gegen Haut- und Geſchlechtsleiden Dr.

ei ig ſtr. e8 z

X Sichere Hfür Leidende! a
Vlechten, Scropheln, Brüsen, offene

Wunden, Gicht, Rheumatismus, Magenm-
Kkrampf, Unterleibsbeschwerden, Epi-
Iepsſe, Randwurun, Sy phöälis und andere Krank-
heiten welche aus verdorbenem Blute entſpringen, werden
gründlich geheilt durch meine in 40 jähriger Praxis bewähr-

en Blutreinigungs-Kräuter ete., und ſollte
Kein Kranker die Hoffnung aufgeben, geheilt zu
werden, ohne ſich vorher mit meiner Heilmethode bekannt ge
macht zu haben. Die Preiſe der Mittel ſind ſo niedrig ge
ſtellt, daß auch jeder münder Bemittelte davon
Gebrauch machen kann. Amtlich beglaubigte
Zeugnisse, ſowie jede Auskunft unentgeltlich.v Louis W rincdrammn,

ne Profeſſor in Bückeburg, Schaumburg-Lippe.

Tivoli Cheater auf der Funkenburg.
den 19. Mai. Zur Eröffnung: Von Stufe zuFowptog Stufe, oder: Der TWalismann, Poſſe mit Ge-
ſang in 3 Acten von J. Neſtroy. Muſik von Müller.
(Anfang 7 Uhr.

Montag den 20. Die Schule des Lebens, Schauſpiel
in 5 Acten von Dr. E. Raupach. g

Dienstag den 21. Das Gefängnüäss. oder: AIIemüssen
brummen, Luſtſpiel in 4 Acten von R. Benedix.

Abonnements Billets ſind noch bis zur 3. Vor-C felung in meiner Wohnung „Bürgergarten“ zu

haben. Edmund Krafft.9 Jſingſtſchieſzen in Merſeburg.
Zur gefälligen Theilnahme an dem in dieſem Jahre von der

Bürger Scheiben Schützen-Compagnie abzuhaltenden
Pfingſtſchießen, welches vom 21. bis 23. Mai C. ſtatt
findet, erlauben wir uns alle Freunde des Schießens mit dem Be
werken ergebenſt einzuladen, daß die Einlage 17 Sgr. 6 Pf. beträgt.

Das Probeſchießen iſt auf Montag den 20. ej. mens.
mittags A Uhr feſtgeſetzt worden.n den 12. Mai 1872. Das Direetorium.

Merſeburger Männer-Turn-VPerein.
J Die Singeſtunde für Sopran und Alt fällt Sonnabend den
18. Mai aus; nächſte Uebungsſtunde re e

S den für Tenor und Baß finden regelmäßig de ittwochsſwmn Der Vorſtand.
unul Männer-Turn-Verein.

Sonnabend den 18. Mai GeneralVerſammlung Abends 8 Uhr
auf der Junkenburg.

T Tagesordnung:

blauer

Berichterſtattung der Deputirten c.
Der Vorſtand.

Sonnabend Abend
re Sappe.Frocketartte r Sahner.

Reſtauration „Zur VBörſe“.
Sonnabend den 18. und während der Feiertage

in en BBockheer.r Sonnabend bei günſtiger Witterung von Abends 71, Uhr ab

un Unterhaltungsmnſit r W r
eng Baieriſch- öſener Weißbier ff.iſt Balort er u Heinrich Schultze.

8 Oasimno.Am 2. Feiertage von 7 Uhr Abends an Flügeltänzchen,
wozu freundlichſt einladet D. Brocke.

Mehlſer's Reſtaurakion,
Garten und Marwmorkegelbahn,

empfiehlt den erſten Pfingſtfeiertag Speckkuchen echt Nürn
berger, Bock- und Lagerbier ganz vorzüglich es ladet dazu freund e
lichſt ein

Krebs's Reſtauration.
Den 1, 2. und 3 Pfingſtfeiertag ladet zu einem Töpfchen ff.

Bockbier, Lagerbier, friſchen Maitrank, verſchiedenen Kuchen und
div. Braten ergebenſt ein Friedr. Krebs.

Funkenburg.
Den 1. Pfingſtfeiertag von Nachmittags 3 Uhr ab Con-

Cert, gegeben vom Stadtmuſikdirector Krumbholz.
G. Brandin.

Mhüringer oDen 2. und 3. Pfingſtfeiertag von Nachmittags 4 Uhr ab

öſentföecher Madt.
G. Schröder

Zum Pfingsttanz in Meuschau
den 2. Pfingſtfeiertag Nachmittags und Abends, ſowie den 3. Nach
mittags ladet zur Tanzmuſik bei gut beſetztem Orcheſter, wobei
mit guten kalten und warmen Speiſen und Getränken aufgewartet

wird, freundlichſt ein R. Pohle.
Zum Pfingſttanz

Montag, Dienstag, Mittwoch und Kleinpfingſten ladet ergebenſt ein
die Pfingſtgeſellſchaft in Corhetha b. Lauchſtädt.

SChI«(GO an.
Zu den Pfingſtfeiertagen Tanzmuſik bei gut beſetztem Orcheſter in

der Laube. Für gute Speiſen und Getränke wird beſtens geſorgt.
A. Kirchhof.

am Feldſchlößchen.
Zum 2. und 3. Pfingſtfeſttag ladet zum Pfingſttanz von

Nachmittags 3 Uhr ab freundlichſt ein

S S F. Bleier.d Ganz vorzügliches Bockbier
O und Magdeburger Weißbier.

Pfingſtbier in Kötzſchen.
um diesjährigen Pfingſtbier in einer ſchön gedielten Laube,

ſowie einem ganz neu gedielten Saale ladet ergebenſt ein
die Pfingſtgeſellſchaft.

Auf Obiges bezugnehmend, werde ich dabei mit einem feinen
Töpfchen Querfurter, ſowie Halleſchen Actienbier aufwarten.

Der Wirth W. Wolf.

W allenDen 2. und 3. Pfingſtfeiertag ladet zum Tanzvergnügen er

gebenſt ein „Fr. Donath.BündorfZum Tanzvergnügen in der Laube den 2. und 3. Feiertag,
ſowie zu Kleinpfingſten laden ergebenſt ein

Die jungen Leute
Sir r n fetiertage

Montag und Dienstag, ſowie Sonntag den 26. d. M.
TanzmusilK, wozu ergebenſt einladet

Linke, Gaſtwirth in Borbitz.
NB. Für warme und kalte Speiſen, ſowie für ein

Töpfchen ff. Bier iſt beſtens geſorgt. D. O.

Zum Pfingſtlanz in Meuſchau.
Montag den 2. und Dienstag den 3. Pfingſtfeiertag ladet bei

gut beſetztem Orcheſter freundlichſt ein Karl Rödel.

Zur Tanzmuſik in Trebnitz
den 2. und 3. Feiertag ladet freundlichſt ein K. Köcke.
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Grundſtücksverkanf.
Ein in Meyhen bei Lützen belegenes Wohnhaus nebſt Ställen,

Scheune und Garten, nebſt den dazu gehörigen 21 Morgen 152
ORuthen in beſter Lage belegenem Felde mit den darauf ſtehenden

S Früchten ſoll
Mittwoch den 22. Mai d. J., Vorm. 10 Ahr,

in der Schenke zu Meyhen
im Einzelnen oder im Ganzen durch Unterzeichneten an den Beſt-
bietenden verkauft werden.

Die Bedingungen ſollen im Termine bekannt gemacht werden.
Lützen den 13. Mai 1872. Der Rechtsanwalt Sickel.
T zur letzten Probe, Sonnabend den 18. d. M.

Nachmittags 4 Uhr im Dome, lade ich hierdurch freund-
Programmausgabe und nöthige Beſprechungen für den

Engel.Concerttag laſſen allſeitige Theilnahme wünſchen.

Tanz Unterricht.
Einem geehrten Publikum, Herren und Damen von

Merſeburg und Umgegend, erlaube ich mir ergebenſt anzu
zeigen daß mein Curſus im Tanz Unterricht im Monat Juni
in dem Lokale des Caſino beginnt. Es werden ſämmtliche
Rund-Tänze, Contre u. ſ. w. aufs gründlichſte und nach Vor
ſchrift erlernt.

Anmeldungen nimmt freundlichſt entgegen Kaufmann
Herr A. Wieſe und der Unterzeichnete.

R. Ebeling, Gotthardtsſtraße Nr. 144.

Maurer Zimmergeſellen
finden auf Grund von Arbeits-Bedingungen, welche durch ein
aus Meiſtern und Geſellen gegründetes Einigungsamt für das
Jahr 1872 feſtgeſtellt ſind, in Berlin ſogleich dauernde Be
ſchäftigung.

Für 10ſtündige Arbeitszeit werden 1 I Thlr. Lohn,
je nach den Leiſtungen bezahlt. Fremden Geſellen wird Ar-
eit nachgewieſen auf dem Centralbüreau

Charlotten- Straße 42
Tüchtige und erfahrene Gehülfen im Orgelbau-

fach ſuchen U. Kreutzbach Söohne,
Borna b. Leipzig.

Eine geſunde kräftige Amme zum ſofortigen Antritt wird ge
ſucht durch Frau Hebamme Kaßler in Merſeburg.
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit wird zum 1. Juni
geſucht zu erfragen bei C. Schortmann.

Ein tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit wird geſucht;
wo iſt zu erfragen in der Expedition d. Bl.
Ein Mädchen von 16 bis 18 Jahren wird zum erſten Juli in
Dienſt geſucht im Gaſthof zur Linde.

Ein ordentliches fleißiges Mädchen wird zu Johannis geſucht

Gotthardtsſtraße 141. bie M. Klingebeil.
Verloren

wurde am Sonntag Abend eine goldene Broche; der Finder wird
gebeten, dieſelbe gegen gute Belohnung Schreibergaſſe 791.,

I Treppe hoch, abzugeben
e Albertine Conrad,Robert Goltz

Verlobte.
Leipzig, den 14. Mai 1872.

Am 1. Pfingſtfeiertage (19. Mai) predigen:
Vormittags: Nachmittags

Homkirche Hr. Conſiſt. R. Leuſchner. Hr. Diac. Jahr.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
NReumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Domkirche: Früh 8 Uhr Beichte und Abendmahl.
rath Leuſchner. Anmeldung.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte u. Abendmabl. Herr Diac. Frobenius.
Anmeldung. Jm Anſchluß an den Vormittags Gottesdienſt Beichte und Abend-
mahl. Hr. Paſtor Heineken. Anmeldung.

Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend-

Herr Conſiſtorial

mahl. Anmeldung.
Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Am 2. Pfingſtfeiertage (20. Mai) predigen:
Vor mittags: Nachmittags:

DHomkirche Herr Diac. Jahr, Hr. Conſ. Rath Leuſchner.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
Reumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche. Herr Paſtor Gruner.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Herr Paſtor Heineken.
Anmeldung. Jm Anſchluß an den Vormittags Gottesdienſt Beichte u, Abend-
mahl. Hr. Diac. Frobenius. Anmeldung, Einſammlung der Collecte für die
Haupt Bibel Geſellſchaft in Berlin.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.
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des IV. Armeecorps Se. Excellenz der Generallieutenant v. Blumen-
thal hier ein und ſtieg im Hotel zur goldenen Sonne ab, wo er
im Namen der Stadt vom Herrn Bürgermeiſter Seffner begrüßt
wurde.

Kus dem Kreiſe enthält das Amtsblatt:
Der Gerichts Aſſeſſor Koßmann in Hohenmölſen iſt zum

Kreisrichter bei dem Kreisgericht in Merſeburg mit der Function an
den Gerichts-Commiſſionen in Lützen ernannt worden.

Dem KreisgerichtsSecretair Köhler in Merſeburg iſt die nach
geſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte mit Penſion vom 1. Auguſte,

d

ab ertheilt und zugleich der Character als Canzleirath verliehen worden,
Der BüreauAſſiſtent Platz in Liebenwerda iſt an das Kreisge-

richt in Merſeburg und der BüreauAſſiſtent Voigt in Merſeburg
an das Kreisgericht in Liebenwerda verſetzt worden.

Der Büreau-Diätar Wolfram in Merſeburg iſt zum Büreau-
Aſſiſtenten bei dem Kreisgericht in Erfurt ernannt worden.

Thenter.Die Herren Pancratius und Servatius, welche wie immer auch in dieſem
Jahre die kurze Zeit ihrer Regentſchaft mit tyranniſcher Kälte kennzeichneten, haben
uns den Rücken gekehrt, und der liebliche Mai ſcheint mit deſto größerer Milde
die Herrſchaft antreten und hierdurch Herrn Director Krafft, welcher am 1.
Pfingſtfeiertag die TivoliBühne zu eröffnen gedenkt, begünſtigen zu wollen.

Wir wollen von ganzem Herzen wünſchen daß Herrn Krafft nicht blos
zur Eröffnung der Bühne ſondern unausgeſetzt die Saiſon hindurch, der Himmel
ein heiteres Geſicht zeigen ſowie das Publikum die alte Gunſt, welcher ſich der
ſelbe nunmehr ſeit 4 Jahren zu erfreuen hat, auch in dieſem Sommer durch recht
zahlreichen Beſuch bethätigen möchte.

Hierbei wollen wir nicht unterlaſſen, mit Anerkennung Herrn Bran
din zu erwähnen, welcher, wie wir geſtern uns zu überzeugen Gelegenheit
ten den Zuſchauerraum des Theaters in durchaus practiſcher Weiſe hergerichtet

at. eEine miniſterielle Bekanntmachung erinnert daran daß die äſ
teren königlich ſächſiſchen Kaſſenbillets von 1855 nur noch bis zum
29. Juni d. J. gegen die neuen, 1867 ausgegebenen, bei der Finanz
Haupt Kaſſe zu Dresden und der Lotterie Darlehnskaſſe zu Leipzig
eintauſchbar, und von dem gedachten Termine ab werthlos ſind.

Die Poſtanſtalten des Deutſchen Reiches ſind angewieſen wor-
den, die auf Grund des Bundesgeſetzes vom 21. Juli 1870 ausge
gegebenen Darlehnskaſſenſcheine des Norddeutſchen Bundes, deren
Einziehung angeordnet iſt, in Zahlung ferner nicht mehr anzunehmen;
die Preußiſchen Darlehnskaſſenſcheine aus den Jahren 1866 und
1868 ſind hier nicht mit einbegriffen.

Die zur Ermittelung der Abſender amtlich eröffneten unbeſtel

baren gewöhnlichen Briefe werden in der Folge nicht mehr mit
Siegellack, ſondern mit Siegelmarken von den RetourOeffnungs-
Commiſſionen geſchloſſen werden, welche die Jnſchrift tragen: „Zur
Ermittelung des Abſenders amtlich eröffnet durch die Kaiſerliche
OberPoſtdirection N.“ r

Der Reichstag hat auch im Laufe der vorigen Woche ſeine
hauptſächliche Thätigkeit noch im Schooße der Commiſſionen geübt,
Jm Hauſe ſelbſt iſt von Geſetzvorlagen neben minder Bedeutendem
nur der Entwurf wegen Erhebung der Brauſteuer zur Berathung
und Annahme in zweiter Leſung gelangt.

Die Berathung des Reichshaushalts hat erſt am Dienstag (14.)
begonnen und iſt in Folge der wichtigen Erörterungen über die Ver
tretung beim Päpſtlichen Stuhle noch bei dem Etat des auswär
tigen Amtes ſtehen geblieben.

Die bedeutendſten Vorlagen, einſchließlich des Reichshaushalts-
Etats, werden ſämmtlich erſt nach Pfingſten zur Erledigung gelan
gen können, und die Seſſion des Reichstags wird ſich hiernach vor
ausſichtlich bis gegen die Mitte Juni ausdehnen.

Die Taufe der jüngſt geborenen Tochter unſers Kronprinz
lichen Paars wird in der erſten Woche des Juni ſtattfinden. Auf
Anlaß derſelben wird in Folge einer Einladung unſers Kronprinzen
auch Se. Königliche Hoheit der Kronprinz Humbert von Jtalien
mit der Kronprinzeſſin Margaretha zum Beſuche an unſerem Kaiſer-

lichen Hofe eintreffen. (Prov. Correſp.
Dfingſen.Bindet im Freien

Kränzlein und Strauß,
Zieret mit Maien
Feſtlich das Haus;
Auch der geringſten
Hütte verleiht
Schmuck für der Pfingſten
Feſtliche Zeit.

Blühende Fluren,
Grünende Höh'n,
Wie ſind die Spuren
Gottes ſo ſchön!
Gnädig erfüllt er,
Was er verheißt,
Herrlich enthüllt er
Uns ſich im Geiſt. Julius Sturm

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.

Am 16. d. M. Mittags Uhr traf der commandirende General 8

I. Sem

bei Ver

31. Sti
und me
die Ab
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gängen

aufzuſtel
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